
lös

S. E. n. 583. — F. fl. n. 513. — Ad sepes et vias : l»an-

fenthal, 15. Juli gesammelt von J. Barth.
Manthus plumarius L. — B. n. 793. — S. S. 424. -

S. E. n. 576. — F. fl. n. 501. — In rupibus calcareis

:

Kronstadt „am Kapellenberge", 16. Juli gesammelt von
M. Fuss.

894. Githago segetum Bsf.— B. n. 864. — S. S. n. 474. —
S. E. n. 635. — F. fl. n. 560. — In agris : Grossscheuern,
20. Juni gesammelt von M. Fuss.

895. Tilia argentea DC— S. S. n. 582.— T. tomentosa B.

n. 1037. — T. alba S. E. n. 773. — Lindrera alba F. fl.

n. 672.— In silvis : Broos, gesammelt von C. U nvericht.
896. Pleuridium subulatum B. et & — S. E. n. 4463. —

Phascum — B. n. 2310.— Ad terram in silvis : Lan-
genthal „im Nüssenthal", 15. April gesammelt von Josef

Barth.
897. Pulmonaria officinalis L. — B. n. 245. — S. S. n. 1962.—

S. E. n. 2532. — F. fl. n. 2089.— In dumetis : Ham-
mersdorf „in den beiden Hecken", 10. April gesammelt
von M. Fuss.

898. Lathyrus Hallersteinii Bgt. — B. n. 1496. — S. S. n.

802.— S. E. n. 1058.— F. fl. n.906.— In silvis mon-
tanis : Michelsberger Voralpe „Giömtzembrich", 6. Juni
gesammelt von J. Barth.

899. Drosera rotundifolia L. — B. n. 583. — S. S. n. 380.—
S. E. n. 523. — F. fl. n. 483. — In turfosis : Büdös,
10. August gesammelt von M. Fuss.

900. Linurn nervosum W. et K. — B. n. 576.— S. S. n. 557.—
S. E. n. 733. — F. fl. n. 643. — In pratis montanis :

Klausenburg, gesammelt von Carl U n v e r r i ch t.

Exemtionen in Siebenbürgen
von

E. ALBERT BIELZ.

(Schluss).

6. Das freiherrlich Brukenthal's che Palais, ein schönes

zweistöckiges Gebäude des vorigen Jahrhunderts mit zwei Höfen
und reicher architektonischer Verzierung der Gassenfront; darin

die werthvollen Sammlungen, welche der Ahnherr der Familie
Samuel Freiherr von Brukenthal, von 1773—1787 Gouverneur
von Siebenbürgen zusammenbrachte. Diese Sammlungen be-

stehen :

a) aus einer Bildergallerie in 15 Zimmern des 2-ten

Stockes mit vielen guten Gemälden von anerkannten Meistern

fler italienischen, niederländischen und deutschen Schule
}
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b) aus der Bibliothek von mehr als 20.000 Binden,
worin besonders die ungrisch-siebenbürgische Geschichte gut

vertreten ist. Als besonders merkwürdiges Kunstwerk befindet

sich dabei ein altes auf Pergament geschriebenes und mit einer

Anzahl prachtvoller Bilder und Initialien geziertes Gebetbuch

;

c) die Münzsammlung eine der reichsten Privatsamm-
lungen und besonders, was die römischen und ungarisch-sieben-

bürgischen Münzen anbelangt, von grossem Werthe; kann je-

doch nur mit besonderer Bewilligung besichtigt werden;
d) eine archäologische Sammlung mit vielen der

seltensten und schönsten Stücke aus der Zeit der Römerherr-
schaft in Siebenbürgen;

e) eine Mineraliensammlung mit besonders ausgezeich-

neten Gold- und Tellurstufen aus dem siebenbürgischen Erz-
gebirge.

Diese Sammlungen (mit Ausnahme der Münzsammlung,
zu welcher der Zutritt nur gegen besondere Bewilligung ge*
stattet ist), können an den Wochentagen von 11 bis 1 Uhr
gegen einfache Anmeldung beim Custos besichtigt werden;
in den Sommermonaten ist die Bildergallerie jeden Don-
nerstag zu denselben Stunden der allgemeinen Besichtigung
geöffnet und ist ein eigner Malersaal zu Uebungen für ange-

hende Künstler bestimmt.

7) Die Sammlungen des siebenbürgischen Ver-
eins für Naturwissenschaften im Hause Nr. 168 in der

Heltauergasse , neben dem Gasthause zur ungarischen Krone,
bestehen :

a) aus einer werthvollen ethnographischen Samm-
lung aus Mittel-Afrika von Chartum und aus dem Gebiete

des weissen Nil bis zum 4. Grade nördlicher Breite;

b) der Naturalien-Sammlung, worunter vorzüglich

eine reichaltige und ausgezeichnet präparirte Sammlung der

Vögel Siebenbürgens und die geognostisch - paläontologische

Sammlung hervorzuheben sind, welche Letztere die verschie-

denen Lokalitäten des Landes in geographischer Reihenfolge
geordnet darstellt und in technischer Beziehung als fast voll-

ständiges Repertorium der in Siebenbürgen vorkommenden Stein-

und Erdarten besonders wichtig ist;

c) die Sammlung von Alterthümern und Münzen
aus dem J. M. Ackner'schen Nachlasse, vermehrt mit reichen

Suiten römischer Alterthümer der neuesten Ausgrabungen bei

Karlsburg (Apulum), Värhely (Zarmizegethusa) u. s< W*
Die Sammlungen können gegen Anmeldung bei dem im

Hause wohnenden Vereins-Sekretär besichtigt werden.
8. Die Landes- Irrenanstalt vor dem Bürgerthörö

mit einem prachtvollen in der Fronte 2 Stock hohen Haupt-
Gebäude, mehreren Neben-Gebäuden und ausgedehnten Garten-

Anlagen auf dem fast 10 Joche einnehmenden Grunde der
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Anstalt. Dieselbe wurde im Jahre 1859 mit einem Aufwände
von mehr als 300.000 Gulden, den man durch eine Staatslotterie

zusammengebracht, erbaut und zur Aufnahme von nahe an 200
Geisteskranken eingerichtet.

9. Das grosse Militär- Spital am Anfang der Erlen-

Promenade, ursprünglich als Militär-Erziehungshaus bestimmt,

wurde es später dem jetzigen Zwecke gewidmet und demge-
mäss vortrefflich eingerichtet, es zeichnet sich nicht nur durch
seine Bauart, sondern besonders auch durch seine schöne und
gesunde Lage ans.

Meteorologische Beobachtungen zu Hermannstadt

im Monat November 18G9.

(fünftägige Mittel).

Tage
Lui'twärme in Graden n i R.

6h M. 2h N. 10h A. Mittel

1— 5 1.32* 3.51° 1.88° 2.237°
6—10 1.57 7.42 1.79 3.593
11—15 — 0.44 2.88 0.35 0.930
16—20 0.74 2.46 —0.24 0.987
21—25 3.58 7.67 5.72 5.657
26—30 1.88 5.03 1.98 2.963

Mittel 1.442 4.828 1.913 2.728

Maximum: 11.6° am 25. um 2h N.

Min mum :—6.6° am 13. am 10h A.

\

Tage
Jjuftdru 3k in Par. L nien auf 0° reducirt

6h M. 2h N. 10h A. Mittel

1— 5 319.49'" 319.04"' 318.89'" 319.140"'

6—10 320.38 320.85 320.84 !
320.690

11-15 320.33 320.12 320.71 320.387
16—20 323.88 323.89 324.33 324.033
21-25 321.24 320.88 320.79 1 320.970
26—30 318.70 318.43 318.60 318.577

Mittel 320.671 320.537 320.694 320.634

Maximum: 326.S 2'" am 18. iim 10h N. 1

Min
*

imum ; 313.fi 6"' am 5. am 6n M.
1
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